
4 Mal Treppchen beim Blautal-Pokalturnier

  

Am Wochenende des 25. und 26. Mai war es wieder soweit, der TSV Herrlingen lud zu seinem
15. Internationalen Victas Blautal-Pokalturnier 2013.

  

Auch einige Jugendspieler des SC Bergs ließen sich dieses Turnier der Extraklasse nicht
entgehen.

  

      

Und so traten Johannes Geyer bei den Jungen U11, Slaven Puseljic bei den Jungen U13, Tim
Knupfer bei den Jungen U14 Julian Geyer bei den Jungen U18, Celina Mohr und Bianca
Stocker bei den Mädchen U14 und Jasmin Stocker bei den Mädchen U18 an.

  

Die Jungs hatten es nicht gerade einfach in einem riesen Teilnehmerfeld, welches hochkarätig
besetzt war. So konnte lediglich Slaven Puseljic die Gruppe überstehen, scheitere dann jedoch
direkt in der ersten KO Runde, dem Viertelfinale aus.

  

Auch die Mädchen konnten bis auf eine Ausnahme nicht gerade überzeugen. Celina Mohr
erreichte noch die KO Phase,  musste sich dort aber im Viertelfinale geschlagen geben.

  

 1 / 2



4 Mal Treppchen beim Blautal-Pokalturnier

Nun zur Ausnahme, Jasmin Stocker, die trotz ihres Geburtstages am Turnier teilnahm,  konntenach einer starken Leistung die Gruppenphase als erste beenden. Für das Viertelfinale bekamsie glücklicherweise ein Freilos und musste somit erst wieder im Halbfinale ins Spielgescheheneingreifen. Hier traf sie auf ihre Doppelpartnerin Nicole Kiessling  vom SF Schwendi.In knappendrei Sätzen unterlag sie ihr jedoch. Nichts desto trotz bedeutete dies die erste und einzigeTreppchen Platzierung im Einzel für den SC Berg beim Blautalpokal.    Im Doppel spiegelte sich dasselbe Muster wie auch schon im Einzel wider. Lediglich JulianGeyer schaffte es mit seinem Doppelpartner Lukas Aßfalg bis ins Viertelfinale. Ansonstenwurden die Jungendoppel direkt in der ersten Runde verloren.  

  Celina Mohr und Bianca Stocker scheiterten im Halbfinale und landeten somit auf dem 3. Platz.        Jasmin Stocker erreichte mit ihrer Doppelpartnerin Nicole Kiessling sogar das Finale.

  Hier mussten sie sich jedoch knapp geschlagen geben. Hiermit standen also nochmals dreiberger Spielerinnen auf dem Treppchen.      Am Sonntag fanden dann die Ausspielungen der aktiven Konkurrenzen statt. Hier startete nureine Dame des SC Bergs mit Nadine Wollinsky. Im Einzel nicht weiter erwähnenswert, jedochim Doppel holte sie sich, dank glücklicher Zulosung der Doppelpartnerin, den ersten Platzzusammen mit 1. Bundesliga – Spielerin Alexandra Urban SV Böblingen. 
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